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Um solchen Nachwirkungen vorzubeugen sind mehrere Massnahmen
empfehlenswert :

1) Ein zementreicher Beton und eine niedrige Betondruckspannung.
2) Ein hochwertiger Zement.
3) Die Pfatte solf möglichst lange in

der Schalung verbleiben.
4) Die Platte soll möglichst spät

belastet werden.
Die plastische Nachwirkung scheint

ein Schwindphänomen zu sein. Während

des Schwindens entstehen
zahlreiche Mikrorisse im Beton und damit
Gleichgewichtsstörungen und kleine
Bewegungen zwischen den Körnern.
Wenn der Körper unter Druck steht,
müssen diese Bewegungen bleibende
Zusammendrückungen hervorrufen.

Die plastische Nachwirkung macht
eine Vorbelastung der Druckeisen in
Brückenbogen, wie Professor Mefan
es seinerzeit eingeführt hat, überflüssig.

Traduction.

La deformation plastique retardee se
fait particulierement sentir dans les
dalles de beton de grandes dimensions
armees en croix.

La figure 1 represente une dalle de
16 cm. d'epaisseur, soumise k une
charge permanente de 850 kg par metre
carre. Le flechissement additionnel
accuse par cette dalle au bout de 5

annees etait d'environ 4 cm.
La figure 2 represente une dalle de

23 cm d'epaisseur, supportant une
charge permanente de 600 kg par metre
carre, non compris le poids de 3 murs
de maronnerie, qui ont ete eleves sur
cette dalle. La dalle a subi un flechissement

additionnel si prononce qu'elle a cesse de pouvoir fournir un appui
aux murs ci-dessus, dans iesquels se sont manifestees d'importanfes
fissures.

La charge mobile que ces deux dalles avaient k supporter etait tres faibte.
On constate qu'une charge permanente peut etre plus dangereuse qu'une charge
mobile.

'Zßss®, y/*l^^m'//f/^^i^///WA

JS

IF^

99m

zL

Cbargeau repos Ständige Last Dcad load.



Elasticite, plasticite et retrait 501

Pour prevenir de telles deformations retardees, certaines precautions sont
ä recommander :

1) Employer un beton riche en ciment et adopter, pour le beton, des taux
de travail faibles ;

2) Employer un superciment;
3) La dalle doit rester aussi longtemps que possible dans le coffrage ;

4) La dalle doit etre chargee aussi tard que possible.
La deformation plastique retardee parait constituer un phenomene de retrait

Pendant le retrait, de nombreuses fissures microscopiques se manifestent dans
le beton et en consequence des perturbations d'equilibre et des deplacements
relatifs des elements du beton les uns par rapport aux autres. Lorsque la piece
est chargee, ces deplacements doivent produire des compressions permanentes,

La deformation plastique retardee rend inutile la charge preliminaire des

armatures travaillant ä la compression dans les arcs de ponts, disposition que
le Professeur Melan a introduite.

Dr. Ing. W. PETRY,
Geschäftsführendes Vorslands-Milglied des Deutschen Beton-

Vereins, Obercassel-Siegkeis.

und Festigkeit des Betons auf Grund von
Gestatten Sie, dass ich Ihre Aufmerksamkeit auf eine Arbeit von Dr. Ing

Schreyer, Essen «Elastizität
Würfelversuchen und relativen
Spannungen » lenke, von der mir der
Verfasser kurz vor meiner Abreise hierher
einen Abdruck gesandt hat, und die
demnächst in einer deutschen Fachzeitschrift

veröffentlicht wird. Es handelt
sich um die Auswertung von älteren
und neueren Versuchen, die die Grundlagen

der Elastizität und Festigkeit
des Eisenbetons berühren.

Aus Würfelversucheu mit Beton aus
Kiessand verschiedener Zusammensetzung,

verschiedenem Zementgehalt
und Würfelfestigkeiten zwischen 100
und 300 kg/cm3, bei denen die

Dehnungen bis zum Bruch gemessen wurden,
ergab sich, dass die jungfräuliche Span-
nungsdehnungslinie für alle
untersuchten Betonsorten für ein bestimmtes

Verhältnis <r : W, d. h. für die
relative Spannung crr nahezu konstant ist, dass also die zu den gleichen
relativen Spannungen gehörenden Dehnungen nahezu gleich sind und bleiben.
Für die relativen Dehnungen kann eine einzige hyperbolische Kurve angenommen

werden. Sie folgt
rungsweise den in Abb. 1 angegebenen Gleichungen.
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Fig. 1.
Druck Compression.

Zug tension.
Würfet Cube.

ft für die Druckelastizität und für die Zugelastizität nähe-
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